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Nach rund drei Stunden intensiver

Auseinandersetzung in der Oberliga Nord-West der

Herren trat der favorisierte MTV Eintracht Bledeln II

durch das 5:5 nur mit einen Punkt beim SC

Hemmingen-Westerfeld die Heimfahrt an. . Wie knapp

es im Punktspiel am gestrigen Sonnabend zuging,

verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 19:21. Nach

dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten

Punkteteilung haben die Spieler vom SC Hemmingen-

Westerfeld um die Nummer eins Jan Holzendorf nun

sieben Pluspunkte in der Tabelle. Los ging es mit den

Doppeln: Mit nur einem Satzverlust gingen Stefan

Schreiber/Paul Gottschlich gegen Rupp/Mago mit dem

3:1 durchs Ziel. Es dauerte eine Weile, bis das zweite

Doppel Jan Holzendorf/Guido Hehmann ihr knappes 3:2

gegen Wassermann/Miethe unter Dach und Fach hatten.

Nach diesen Spielen führten die Hemminger für sie doch

etwas überraschend 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jan Holzendorf überzeugte im Spiel gegen Jan Wassermann

mit dem deutlichen 3:0. 3:2 hieß es am Ende, als Stefan Schreiber und Hannes Rupp in einem nervenaufreibenden Spiel die

Schläger kreuzten. 2:0 nach Sätzen führte der Hemminger bereits, als sich das Spiel wendete. Kurz vor Ende des 5. Satzes

hatte Stefan Schreiber zwei Matchbälle, die er aber nicht verwandeln konnte. Erst der zweite Matchball in der Verlängerung

führte zu seinem Sieg. Beim unerwarteten Stand von 4:0 für den SCH ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum

Einsatz kam. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Guido Hehmann in der Partie gegen Constantin Mago. Trotz einer 2:1-

Satzführung musste er jedoch das 2:3 hinnehmen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Niederlage von Paul Gottschlich

gegen den jungen Nachwuchsspieler Maris Miethe. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend

4:2.Dder Gegner aus Bledeln kämpfte sich heran. Abwehrspieler Jan Holzendorf war im Spiel gegen Hannes Rupp, das er

0:3 verlor, völlig von der Rolle und konnte überhaupt nicht zu seiner Spielweise finden. Nicht ganz mithalten konnte Stefan

Schreiber beim 1:3 gegen Jan Wassermann, der beidseitig mit vielen Topspins angriff. Für Furore sorgte der zweite Sieg mit

3:1 von Youngster Maris Miethe gegen Guido Hehmann. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es nach einer

Aufholjagd somit 5:4 für die Gäste. Es ging für den SCH im letzten Spielum ein Unentschieden oder eine Niederlage. Der

Hemminger Paul Gottschlich blieb dabei nervenstark trotz Verlust des ersten Satzes gegen Constantin Mago und machte mit

dem 3:1-Sieg das am Ende gerechte Unentschieden zwischen beiden Mannschaften klar. 

Jan Holzendorf vom SC Hemmingen-Westerfeld überzeugt

im Spiel gegen Jan Wassermann mit dem deutlichen 3:0-
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